
 

 

Pflegeempfehlung 
 

Beachte folgende Regeln und Weisungen, damit dein Piercing gut abheilen kann: 
 

 Fasse dein neues Piercing nicht mit ungewaschenen Händen an. Es ist 

unnötig und schädlich ein frisches Piercing im Stichkanal zu drehen und zu 

bewegen, auch nach dem Desinfizieren. 
 

 Die Heilungszeit ist von der persönlichen Wundheilung und der jeweiligen 

Piercing Stelle abhängig. 
 

 Ein neues Piercing kann gerötet sein, es kann eine Schwellung geben, 

nachbluten, Wundsekret absondern, jucken und Schmerzen verursachen. 

Selten kann es zu einem Hämatom (= blauer Fleck) kommen.  
 

 Gewisse Piercings können Wildfleisch bilden. 
 

 Falls sich eine Wundsekret-Kruste bildet, darfst du diese niemals mit den 

Fingernägeln wegkratzen, sondern entferne diese vorsichtig mit einem mit 

Wund-Desinfektionsmittel getränktem Wattestäbchen. Am besten machst 

du das nach dem Duschen. 
 

 Bitte verzichte in den nächsten 3 Wochen auf Sauna, Solarium, Dampfbad, 

Chlorwasser und Vollbäder. 
 

 Sport darfst du machen, solange keine direkte Reibung oder Druck auf das 

frische Piercing entsteht. Danach sollte der Schweiss abgeduscht werden. 
 

 Bitte achte auf lockere Kleidung, die das frische Piercing nicht einengen. 
 

 Bitte benutze keine Salben oder Cremes zur Pflege. Diese können den 

Stichkanal verstopfen und zu einer erhöhten Bakterienansiedlung führen. 
 

 Den Piercingschmuck solltest du erst dann wechseln, wenn das Piercing 

komplett abgeheilt ist. Es sollte nicht mehr schmerzen, nicht mehr gerötet 

sein und kein Wundsekret mehr absondern. 

 

 Schraubverschlüsse können sich mit der Zeit lockern, überprüfe ab und zu 

den festen Sitz mit sauber gewaschenen Händen. 


